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In A ist es 12 Uhr mittags, in B 1% Uhr, welcher von beiden Orten
liegt östlicher? Wie viele Längenkreise liegen zwischen beiden? Weiß jemand
von euch ungefähr den Zeitunterschied zwischen Berlin und London auszu-
rechnen? Haben Karlsruhe und Oldenburg auch großen Zeitunterschied?
(Lehrer zeigt bei diesen Berechnungen den Schülern die Orte ans dem Globus
oder auf der Wandkarte und läßt deren Meridiane, wenn auch etwas ungenau,
angeben). Wenn es in Paris Mittag ist, ist es in Berlin schon 44 Min. aus
ein Uhr; wie viele Längengrade liegt B. östlich von P. ? Wie kommt es, daß
eine mittags um 12 Uhr in A abgesandte telegraphische Depesche in dem West-
lich gelegenen B schon um x/a 12 Uhr ankommt?

2) Die Erde bewegt sich aber nicht nur um sich selbst, sondern auch
innerhalb eines^a^res um^i^Sonne, und zwar in der
Richtung von äStfk# nach — Auch hier scheint wieder
die Sonne eine jährliche Bewegung um die Erde zu machen. Die
Bahn, welche sie hierbei zu beschreiben scheint, heißt die Ekliptik
oder die Sonnenbahn. Dieselbe liegt innerhalb einer Zone am
Himmelsgewölbe, welche der Thierkreis genannt wird. Derselbe
wird in 12 gleiche Theile, Zeichen, eingeteilt, die ihre Namen von
den Sternbildern haben, in denen die Sonne zu bestimmten Seiten
steht (S. §. 19, 4).

Daß sich die Erde um die Sonne bewegt und nicht umgekehrt,
das ersehen wir schon aus dem Massenverhältniß zwischen Sonne
und Erde. Die Sonne hat nämlich 355,000 mal mehr Masse als
die Erde. Es ist daher wahrscheinlicher, daß die kleine Erde von
der großen Sonne abhängig ist, als umgekehrt, wahrscheinlicher, daß
die mächtige Soune die Erde anziehe als umgekehrt.

Die Bahn, welche die Erde während ihrer jährlichen Bewegung
am Himmelsgewölbe beschreibt, hat die Gestalt einer Ellipse oder
eines länglich runden Kreises. Die Länge derselben betrügt 130
Mill. M. In einem Tage legt demnach die Erde über 1l3 Mill. M.
zurück, in einer Stunde fast 15000 M.^ in einer Sekunde über
4M. — Die Sonne steht nicht im Mittelpunkte der Ellipse, son-
dern in einem der beiden Brennpunkte derselben. Daher ist die Erde
während eines Jahreslaufes der Sonne bald näher, bald ferner. —
Die Erdachse steht auf der Erdbahn nicht senkrecht, sondern bildet
mit derselben einen Winkel von 66x/2°- Dieselbe behält während
ihres jährlichen Laufes um die Sonne eine stets unveränderliche
Richtung bei, bleibt sich demnach immer parallel und ist stets nach
derselben Stelle des Himmels gerichtet. — Durch diese Bewegung
der Erde und ihre schiefe Stellung zur Erdbahn entstehen das Jahr,
die Jahreszeiten und die ungleiche Dauer der Tage. Am
Tellurium kann man sich das deutlich machen.

Schreiber *) sucht das angegebene Verhältniß an einem ovalrunden Tische
zur Veranschaulichung zu bringen. Er schreibt: „Ein solcher Tisch ist auch
recht geeignet, uns eine Vorstellung von der Bewegung der Erde um die Sonne
zu verschaffen, besonders wenn wir in die Mitte der Platte ein niedriges Licht

*) Vorkursus des geographischen Anschannngs- und Denknnterrichts zu
empfehlen.


